
Wochengruß
Veranstaltungen und Informationen

02.02. bis 09.02.2025

Sonntagsgottesdienst

Sonntag, 02. Februar 2025
10:00 Uhr Gottesdienst in der Eben-Ezer-

Kirche, mit Pastor Martin Jäger; 
Thema: Feuer und Flamme für neue 
Wege?, Ex 3, 1-8a.10.13-14

Anschließend Kirchenkaffee.

Morgenandachten, 7:45 - 8:00 Uhr

Montag - Freitag, 03. - 07.02.2025 
Mo: Pastor W. Jung (Übertragung)
Di:  Pastor Dr. H.-M. Niethammer (Kirche)
Mi:  Pastor Dr. H.-M. Niethammer (Übertr.)
Do:  Pastor Dr. H.-M. Niethammer (Kirche)
Fr:  Pastor Dr. H.-M. Niethammer (Übertr.)

Gottesdienst und Morgenandachten (7:45 
bis 11:00 Uhr) werden über Rundfunkkanal 
1 und Fernsehkanal 23 oder über die  
installierten Lautsprecher übertragen.
Gottesdienst im Livestream:
https://bit.ly/2KJKNEv

Krankenhausgottesdienst

Freitag, 07. Februar 2025
16:00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im 

Erdgeschoss des Krankenhauses

Und was sonst noch los ist ...

Montag, 03. Februar 2025
18:00 Uhr Der Martha-Maria-Projektchor     

 singt Choräle und andere Lieder

Dienstag, 04. Februar 2025
17:00 Uhr Bibelkreis im Luisenheim, mit 

Pastor Ulrich Jahreiß

Freitag, 07. Februar 2025
Wochenschluss-Gottesdienst mit
Pastorin Denise Courbain
09:30 Uhr Luisenheim
10:30 Uhr Seniorenzentrum  

Vorabhinweis:
Sonntag, 09. Februar 2025, 10:00 Uhr
Gottesdienst in der Eben-Ezer-Kirche; 
Pastor Wolfgang Rieker

Unternehmen Menschlichkeit
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 � Im Erdgeschoss steht unsere Krankenhaus-Kapelle für Stille und Gebet offen.
 � Die Patientenbibliothek (auch für Mitarbeitende) neben der Krankenhaus-Kapelle, ist 

jeden Montag von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Eine Mitarbeiterin kommt mit einem Bücherwa-
gen regelmäßig zu Ihnen auf die Station.

 � Auf Fernsehkanal 8 empfangen Sie unseren Klinik-Info-Kanal (KIK).
 � Telefonnummer Krankenhaus-Empfang: 9 oder 1000.
 � Die Seelsorge erreichen Sie über das Pflegepersonal oder im Krankenhaus telefonisch 

unter der Nummer 1080. Sie können auch direkt mit den Seelsorgenden Kontakt aufneh-
men: Martin Jäger 0911 959-186080 und Stephan Müller 0911 959-186080

 � Montag bis Freitag um 11:30 Uhr findet im Luisenheim im ‚Raum der Stille‘ das Mit-
tagsgebet der Diakonissen statt. Herzlich willkommen! Fürbitteanliegen können mitgeteilt 
werden: mittagsgebet@martha-maria.de - auch anonym über das Internetformular: 
www.martha-maria.de/de/gebetsanliegen

Martha-Maria Café „to go“ / Mini-Shop Krankenhaus:
Montag-Freitag: 8 bis 17 Uhr und Samstag/Sonntag/Feiertag: 13 bis 17 Uhr 
Café im Seniorenzentrum: 
Dienstag-Sonntag: 13:30 bis 16:30 Uhr (Montag Ruhetag)

Informationen für unsere Patientinnen und Patienten

Auslegung zum Monatsspruch Februar 2025
Du tust mir kund den Weg zum Leben. Psalm 16, 11
So viele Wege liegen, Herr, vor mir, so wenig Wege führen mich zu dir.
So viele Wege versprechen mir das Glück, doch wohin ich gehe, da führt kein Weg zurück.

Der Künstler Samuel Harfst singt hier, was so viele Menschen denken. Wir haben die Mög-
lichkeit zwischen vielen Wegen zu wählen. Doch welches ist der richtige Weg für mein Le-
ben? Ich wünsche mir ein glückliches, ein erfolgreiches, ein lebenswertes Leben. Wer zeigt 
mir den Weg dahin? Die Medien haben verschiedene „Rezepte“ für ein gelingendes Leben. 
In Büchern kann ich mir Rat holen. Eltern, Freunde oder Kollegen wissen, wie man ein 
glückliches Leben führt. Auf wen soll ich denn nun hören? Es gibt keine einfache Lösung. 
Der eigene Lebensweg muss erarbeitet werden. Umwege, Sackgassen, Einbahnstraßen 
gehören dazu. Das hat auch der Psalmdichter David erfahren. Auch er hat sich auf seinem 
Lebensweg verirrt. Doch Gott hat ihn zurückgeholt, sodass David sagen kann: „Du tust 
mir kund den Weg zum Leben“. Ja, Gott ist es, der mir den Weg zum Leben zeigt. Es ist ein 
sinnvolles Leben, ein Leben in Freude, Zufriedenheit, ein erfülltes Leben, - auch wenn ich 
nicht reich, schön und erfolgreich bin. Das Beste ist, dass dieses Leben nicht mit dem Tod 
endet. Gott schenkt uns jetzt schon ewiges Leben. Vertrauen wir ihm, legen wir unseren 
Lebensweg in Gottes Hand und singen weiter mit Samuel Harfst:
Herr, an deinen Wegen ist mir mehr gelegen als an Gold.
Mit deinem Segen will ich gehen.

Susanne Bader, Seelsorgerin; Seniorenzentren Martha-Maria Nürnberg und Eckental


